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Niederschrift 
 

über die 36. Sitzung der Gemeindevertretung Wrixum am Donnerstag, dem 26.04.2012, im 
Aufenthaltsraum des Feuerwehrgerätehauses Wrixum. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 21:30 Uhr 
 Gemeindevertreter 
Frau Heidi Braun Bürgermeisterin  
Frau Kirsten Christiansen   
Herr Heiko Hill   
Frau Elke Jacobsen 1. stellv. Bürgermeisterin  
Herr Johngerret Jacobsen   
Frau Mirjam Meister   
Herr Hark Olufs 2. stellv. Bürgermeister  
Herr Claus Petersen   
 von der Verwaltung 
Frau Katja Kucharzewski   

Entschuldigt fehlen: 
 Gemeindevertreter 
Herr Joachim Hinrichsen   

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 4 .  Einwohnerfragestunde 
 5 .  Bericht der Bürgermeisterin 
 5.1 .  Versammlung Wahlvorstand 
 5.2 .  Eine Gemeinde Föhr 
 5.3 .  Frühlingsfest: Haus Schöneberg 
 5.4 .  Endabrechnung Kurabgabe 
 5.5 .  Internetauftritt Gemeinde und Feuerwehr 
 5.6 .  Elmeere 
 5.7 .  Generalplan Küstenschutz Schleswig-Holstein 
 5.8 .  Strompreise e-on Hanse 
 5.9 .  Spielgeräte 
 6 .  Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der Haushaltssatzung und des Haus-

haltsplans 2012 der Gemeinde Wrixum 
Vorlage: Wri/000038 

 7 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 8 .  Verschiedenes 
 8.1 .  Entwässerung Kirchweg 
 8.2 .  Straßenlampe 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
 Die Bürgermeisterin begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Einla-

dung, sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
 Bürgermeisterin Braun beantragt als TOP 3 „Beschlussfassung über die nichtöffentliche 

Beratung von Tagesordnungspunkten“ einzufügen. Sie erläutert, dass ab Inkrafttreten 
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der Änderung der Gemeindeordnung am 13. April 2012 alle Tagesordnungspunkte öf-
fentlich zu behandeln sind. Der Ausschluss der Öffentlichkeit kann nur durch Beschluss 
in der Sitzung herbeigeführt werden. 
 
Die Gemeindevertreter/innen stimmen dem Antrag von Frau Braun zu. 
 

 3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunk-
ten 

 Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte neun und zehn nichtöffent-
lich zu behandeln. 
 

 4. Einwohnerfragestunde 
 entfällt 

 
 5. Bericht der Bürgermeisterin 
  
 5.1. Versammlung Wahlvorstand 
 Frau Braun gibt bekannt, dass die Mitglieder des Wahlvorstandes der Landtagswahlen 

am 06. Mai 2012 zu einer Instruktion eingeladen wurden. Diese findet am Mittwoch, den 
02. Mai 2012 im Amtsgebäude statt. 
 

 5.2. Eine Gemeinde Föhr 
 Frau Braun berichtet, dass vom Bürgermeister der Stadt Wyk auf Föhr angedacht wur-

de, die einzelnen Gemeinden Föhrs und die Stadt Wyk auf Föhr aus Kostengründen zu 
einer Gemeinde zusammen zu schließen.  
 
Die Gemeindevertreter und Gemeindevertreterinnen sehen bei einem Zusammen-
schluss die Eigenständigkeit der Föhr-Land-Gemeinden sehr stark angegriffen. 
 

 5.3. Frühlingsfest: Haus Schöneberg 
 Am Samstag, den 05. Mai 2012 findet im Haus Schöneberg ab 13.00 Uhr ein frühlings-

fest statt. Mit diesem Fest beteiligt sich das Haus Schöneberg an einer Initiative der 
Aktion Mensch: "Jede Barriere ist eine zu viel". 
 

 5.4. Endabrechnung Kurabgabe 
 Die Endabrechnung der vereinnahmten Kurabgabe liegt vor. Mit einem Betrag von 

95.510,53 Euro ist dieser im Vergleich zum Vorjahr etwa gleich geblieben. 
 

 5.5. Internetauftritt Gemeinde und Feuerwehr 
 Für die Internetseite der Gemeinde Wrixum wurde seit der Erstellung kein Update ge-

macht. Ein Update kostet etwa 600 Euro und sei notwendig. Außerdem soll die Internet-
seite der Freiwilligen Feuerwehr neu gestaltet werden. 
 
Die Gemeindevertreter/innen sprechen sich dafür aus, ein Update der Wrixumer Inter-
netseite machen zu lassen und in diesem Zuge die neue Internetseite der Feuerwehr  
durch die Gemeinde zu übernehmen und den bisherigen Seiten anzugliedern. 
 

 5.6. Elmeere 
 Im kommenden Herbst wird elmeere (Förderkreis zum Schutz landschaftstypischer Na-

turräume und Wildtiere e.V.) mit den Maßnahmen auf den Flächen in der Marsch begin-
nen. In der 32. Sitzung der Gemeindevertretung Wrixum wurden diese Flächen besich-
tigt. 
 

 5.7. Generalplan Küstenschutz Schleswig-Holstein 
 Die Bürgermeisterin verteilt den Generalplan Küstenschutz Schleswig-Holstein. Dieser 
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Punkt soll in der nächsten Sitzung besprochen werden.  
 

 5.8. Strompreise e-on Hanse 
 Frau Braun berichtet, dass die e-on Hanse die Strompreise zum 01. Juni 2012 anheben 

wird. Sie möchte sich bezüglich eines Anbieterwechsels informieren. Die Gemeindever-
treter/innen befürworten dies. 
 

 5.9. Spielgeräte 
 Bürgermeisterin Braun informiert die Gemeindevertreter/innen über das Eintreffen der 

Spielgeräte. In naher Zukunft sollen diese aufgebaut werden. 
 

 6. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplans 2012 der Gemeinde Wrixum 
Vorlage: Wri/000038 

  
Sachdarstellung mit Begründung: 
 
A: Ergebnisplan: 
 
Der Haushaltsplan des Jahres 2012 schließt nach dem Verwaltungsentwurf im Ergeb-
nishaushalt mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 112.800 EUR (Vj. - 228.300 
EUR) ab.  
 
Die Gemeinden in Schleswig-Holstein können auch in 2012 grds. mit finanziellen Zu-
wächse auf der Ertragsseite rechnen. Im Haushaltserlass des Innenministers vom Sep-
tember 2011 sind hier entsprechende Prognosen zum Wirtschaftswachstum und zur 
Entwicklung des Steueraufkommmens abgebildet. 
 
Die Entwicklung gegenüber dem Vorjahr (in Prozent) stellt sich wie folgt dar: 

 2011 2012 2013 2014 2015 

Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer 

915 Mio. EUR 924 Mio. EUR +7 +5 +5 

Gemeindeanteil an der 
Umsatzsteuer 

95 Mio. EUR 97 Mio. EUR +3 +2 +3 

Familienlastenausgleich 117 Mio. EUR 92 Mio. EUR +5 +3 +3 

Schlüsselzuweisungen 
(FAG Masse)

1.068 Mio. EUR 1.125,5 Mio. EUR +1 +15 +10 

 
Durch örtliche Gegebenheiten kann jedoch auch von anderslautenden Ergebnissen 
ausgegangen werden (z.B. Gewerbesteuerrückgang durch individuelle Vorhaben). 
 
Die Summe der ausgewiesenen jährlichen Abschreibungsbeträge liegt gem. Gesamt-
Ergebnisplan bei 67.800 EUR. Bezogen auf das ausgewiesenen Jahresergebnis wer-
den die Abschreibungen nicht  aus den Einnahmen des Gemeindehaushalts refinan-
ziert bzw. erwirtschaftet.  
 
Im Vergleich zum Vorjahr stellt sich der Ergebnishaushalt um 105.500 EURO besser 
dar. Folgende erhebliche Veränderungen im Vorjahresvergleich sind zu benennen (Vor-
zeichen ergebnisorientiert): 
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 2012 
(in EUR) 

Anmerkung 

40130000 Gewerbesteuer + 8.600 Allgemein höheres Steueraufkommen 

40210000 Gemeindeanteil an der Ein-
kommensteuer 

+ 17.600 Finanzausgleich 2012 

41110000 Schlüsselzuweisungen + 32.500 geringere Steuerkraft Referenzzeitraum 

42910000 Andere sonstige Transfer-
erträge 

+ 5.000 Entnahme Schwarzdeckenrücklage für 
Wegeunterhaltung 

52110000 Unterhaltung der Grundstü-
cke und baulichen Anlagen 

+ 9.000 Einsparungen in div. Produkten 

52210000 Unterhaltung des sonstigen 
unbeweglichen Vermögens 

+ 72.100 Oberflächenentwässerungsmaßnahme (vgl. 
Prod. 541001) aus 2011 wird nach 2012 
übertragen (40.000 EUR); entsprechend 
weniger Mittel in 2012 bereitzustellen. 

53721000 Kreisumlage - 17.100 Höhere Finanzkraft der Gemeinde 

53722000 Amtsumlage - 9.400 Höhere Finanzkraft der Gemeinde; höherer 
Kapitalbedarf Amt 

 
 
Nach den Erfahrungen der vergangenen Haushaltsabschlüsse werden (teilweise 
erhebliche) Beträge aufgrund von Mehrerträgen und nicht realisierten Teilen der Auf-
wandsansätze tatsächlich eingespart. Es ist mit hoher Wahrscheinlichkeit kein finan-
ziell ausgeglichenes Ergebnis zu erzielen. 
 
 
Ergänzende Hinweise: 
 
Die Erträge und Aufwendungen des Ergebnishaushaltes orientieren sich zum größten 
Teil an den Ansätzen der Vorjahre, bzw. werden aufgrund der aktuellen Entwicklung, 
bzw. aufgrund der Mittelanmeldungen angepasst. In den Folgejahren wird sich die an-
gespannte Haushaltssituation der Gemeinde sichtlich entspannen.  
 

Eine Anhebung der Realsteuerhebesätze ist in 2012 nicht vorgesehen.
 
 

B: Finanzplan: 
 
Die Investitionen sind mit einem Gesamtvolumen von 104.200 EUR im Detail im Investi-
tionsplan ausgewiesen. Von Bedeutung ist hierbei der Kauf eines Feuerwehrfahrzeu-
ges (Produkt 126010 Gemeindefeuerwehr) mit 92.000 EUR. 
 
Die geplante Baumaßnahme „Oberflächenentwässerung Tewelken“ aus 2011 (Pro-
dukt 541001 Asphaltstraßen) wird im aktuellen Haushaltjahr mit aufgenommen. Hierzu 
werden Haushaltsmittel i.H.v. 82.500 EUR aus 2011 übertragen. Die Gesamtmaßnah-
me beläuft sich auf 165.000 EUR, von den 50% als investiv eingeplant wurden. 
 
Es ist für das Haushaltsjahr 2012 keine Darlehensaufnahme vorgesehen. 
 
 
FAZIT: 
 
Lt. Finanzplan vermindert sich die Liquidität der Gemeinde Wrixum um - 183.700 EUR.  
Kleinere Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen sind bereits im Zusammenhang mit di-
versen kleineren Kosteneinsparungen auf den Weg gebracht worden. Vorerst zeichnen 
sich, im Rahmen der gemeindlichen Möglichkeiten, einnahmeseitig keine weiteren Ver-
änderungen ab. 
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Ergänzender Hinweis zum Beratungs- / Beschlussverfahren: 
 

Die dieser Vorlage beigefügten Unterlagen bestehen aus folgenden Entwürfen: 
 

1. der Haushaltssatzung, 
2. dem Ergebnis- und Finanzplan (Gesamtübersicht) und 
3. der Auflistung der Investitionsvorhaben 2012 mit Erläuterungen. 

 
 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschlussempfehlung: 
Die Gemeindevertretung beschließt nach Beratung des Planwerkes die als Anlage bei-
gefügte Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für 2012. 
 

 7. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 entfällt 

 
 8. Verschiedenes 
  
 8.1. Entwässerung Kirchweg 
 Herr Claus Petersen macht darauf aufmerksam, dass das Niederschlagswasser vom 

Kirchplatz bis zum Hardesweg (Gemarkung Stadt Wyk auf Föhr) nicht durch die Dolen 
aufgenommen und den Abwasserkanal geleitet wird. Stattdessen würden sich das 
Wasser oberirdisch sammeln und zum Hardesweg ablaufen. 
 
Frau Braun sichert zu, sich um die Angelegenheit zu kümmern. 
 

 8.2. Straßenlampe 
 Die Probeweise angebrachte LED-Lampe wurde abgebaut. Die alte Lampe wurde wie-

der angebracht. 
 

 
 
 
 
 

Heidi Braun Katja Kucharzewski 
 


